
Weiterbildender Masterstudiengang Business Administration and Engineering: 

Der Studiengang entspricht den formalen Qualitätskriterien der HTW Berlin und ermöglicht 

Studierenden den Erwerb der notwendigen Kompetenzen zur Entwicklung der angestrebten 

Berufsfähigkeit. Auf Basis einer Grundlegenden Bestandaufnahme unter Beteiligung einer externen 

Peergroup hat die Hochschulleitung den Studiengang am 02.10.2019 mit folgenden Empfehlungen bis 

zum 30.09.2027 akkreditiert. 

1.  Der Studiengang berücksichtigt im Rahmen der nächsten Anpassung der Studien- und 

Prüfungsordnung auch den deutschen Qualifikationsrahmen für Wirtschaftsingenieurwesen. 

2.  Der Studiengang achtet auf den Einbezug von Zukunftstechnologien (z.B. Information 

Technology, Database Management, Digital Transformation, Data Analytics und Big Data) in 

den entsprechenden Lehrveranstaltungen und passt diesbezüglich die Modulbeschreibungen 

an. 

3.  Der Studiengang fragt im Rahmen seiner internen Studierenden- und 

Absolvent_innenbefragungen auch nach Defiziten im Studium und hinterfragt, welche Module 

letztendlich zum Erfolg beitragen. 

4.  Der Studiengang stärkt das Digitalmarketing in Zielländern und spricht insbesondere auch 

Frauen an. 

5.  Der Studiengang prüft die Steigerung der Diversität der Studiengruppen durch zum Beispiel 

Einführung von Stipendienprogrammen für unterrepräsentierte Gruppen. 

6.  Der Studiengang prüft die Ausweitung von internationalen Kooperationen, u.a.  mit 

Hochschulen in Afrika und China. 

7.  Der Studiengang weist auf seiner Web-Seite auf die Bedeutung des Erwerbs deutscher 

Sprachkenntnisse hin und leitet zu entsprechenden Unterstützungsangeboten weiter. 

8.  Der Studiengang prüft die Einführung eines Assessment-Centers zur Stärkung des 

Bewerbungsprozesses. Die konzeptionelle Vorbereitung dazu soll die inhaltliche 

Ausgestaltung ausführen und eine Prognose zu den Auswirkungen auf die Auslastung des 

Studiengangs enthalten. 

9.  Der Studiengang identifiziert geeignete Unternehmen als Kooperationspartner und lotet 

mögliche Formen der Kooperationen in Zusammenhang mit den Spezialisierungen des 

Studiengangs aus. 

10. Das Studiengangmanagement wird geeignete Maßnahmen ergreifen, um die Anzahl der 

Abschlüsse in der Regelstudienzeit zu erhöhen.  



11. Der Studiengang wird gemäß GQSL (AMBl. HTW Berlin Nr. 10/2013, § 8) die 

Kommunikationsformate zum Meinungsaustausch mit den Studierenden nachhaltiger anlegen 

und sicherstellen. 

12. Der Studiengang wird gemäß GQSL (AMBl. HTW Berlin Nr. 10/2013, § 9 Abs. 3) bei ggf. 

anstehendem Ausscheiden von Mitgliedern des Beirats verstärkt Frauen als Nachfolgerinnen 

im Rahmen einer geschlechterparitätischen Besetzung akquirieren. 

 

 

Mitglieder der Peergroup zur Grundlegenden Bestandsaufnahme: 

Prof. Dr. Dieter Pumpe, Beuth Hochschule für Technik Berlin 

Prof. Dr. Berit Adam, Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin, School of Economics and Law, Berlin 

Shanmugasundaram Subbayan, Bombardier Berlin 

Lisa Mildenberger, Studentin, Kooperativer Studiengang an zwei Hochschulen (Beuth Hochschule 

Berlin und Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin), Masterstudiengang Wirtschaftsingenieur/in – 

Energie und Umweltressourcen, 2. Fachsemester 

außerdem: 

Prof. Dr. Gerhard Goldmann, Beuth Hochschule für Technik Berlin; Vorsitzender des Beirats zum 

weiterbildenden Masterstudiengang Business Administration and Engineering 

 

 

 


